
Regeln für´s Hauptrennen: 
1. Nur original Kunststofftonnen für Restmüll oder Papier mit 

zwei Rädern werden zugelassen. Dabei ist jedem Fahrer 
freigestellt, ob er eine  80, 120 oder 240 Liter Tonne verwen-
det. Alle starten in der gleichen Klasse. 

2. Die Tonnen müssen leer und sauber sein. Es dürfen keine 
zusätzlichen Gewichte mitgeführt werden. 

3. Zur Verhinderung des Abschürfens des Deckelscharniers 
kann dort ein Schutz angebracht werden. 

4. An den original Rollen und Achsen sind außer Distanzschei-
ben zum Schutz vor Abschürfungen, keine Veränderungen 
erlaubt. Ebenso das Anbringen von weiteren Rollen, breite-
ren Achsen, Motoren oder Hilfsmitteln etc. 

5. Um das Verletzungsrisiko so gering wie möglich zu halten, 
dürfen keine abstehenden Teile z.B. Spoiler, Auspuffrohre 
oder Flügel angebracht werden. 

6. Zum Schutz des Hüftbereiches ist ein 
Sitz- bzw. Liegepolster vorgeschrie-
ben.  

7. Je Tonne darf nur ein Fahrer aufsitzen. 
8. Jede Tonne muss vor dem Rennen  durch die techn. Ab-

nahme begutachtet und für`s Rennen freigegeben wer-
den.  

9. Den Anweisungen der Rennleitung und Streckenposten ist 
Folge zu leisten.  

10.Jeder Fahrer benötigt eine eigene Schutzausrüstung. 
(Integralhelm, Handschuhe, Ellbogen u. Knieschoner) 

 

Regeln für´s Showrennen: 
Showtonnen mit mehr als 2 Rollen müssen mit einer funktionie-
renden, fahrzeuggerechten Bremse ausgerüstet sein. Die Zu-
lassung bedarf einer gesonderten Einzelabnahme.  
 

Änderungen des Reglements und Ablaufs vorbehalten.  
Bitte Infos im Fahrerbriefing, Sa.12.30 Uhr beachten! 

Regeln für´s Hauptrennen: 
1. Nur original Kunststofftonnen für Restmüll oder Papier mit 

zwei Rädern werden zugelassen. Dabei ist jedem Fahrer 
freigestellt, ob er eine  80, 120 oder 240 Liter Tonne verwen-
det. Alle starten in der gleichen Klasse. 

2. Die Tonnen müssen leer und sauber sein. Es dürfen keine 
zusätzlichen Gewichte mitgeführt werden. 

3. Zur Verhinderung des Abschürfens des Deckelscharniers 
kann dort ein Schutz angebracht werden. 

4. An den original Rollen und Achsen sind außer Distanzschei-
ben zum Schutz vor Abschürfungen, keine Veränderungen 
erlaubt. Ebenso das Anbringen von weiteren Rollen, breite-
ren Achsen, Motoren oder Hilfsmitteln etc. 

5. Um das Verletzungsrisiko so gering wie möglich zu halten, 
dürfen keine abstehenden Teile z.B. Spoiler, Auspuffrohre 
oder Flügel angebracht werden. 

6. Zum Schutz des Hüftbereiches ist ein 
Sitz- bzw. Liegepolster vorgeschrie-
ben.  

7. Je Tonne darf nur ein Fahrer aufsitzen. 
8. Jede Tonne muss vor dem Rennen  durch die techn. Ab-

nahme begutachtet und für`s Rennen freigegeben wer-
den.  

9. Den Anweisungen der Rennleitung und Streckenposten ist 
Folge zu leisten.  

10.Jeder Fahrer benötigt eine eigene Schutzausrüstung. 
(Integralhelm, Handschuhe, Ellbogen u. Knieschoner) 

 

Regeln für´s Showrennen: 
Showtonnen mit mehr als 2 Rollen müssen mit einer funktionie-
renden, fahrzeuggerechten Bremse ausgerüstet sein. Die Zu-
lassung bedarf einer gesonderten Einzelabnahme.  
 

Änderungen des Reglements und Ablaufs vorbehalten.  
Bitte Infos im Fahrerbriefing, Sa.12.30 Uhr beachten! 



A
n

m
e

ld
e

fo
rm

u
la

r 
Ic

h
 /
 w

ir
 m

e
ld

e
n

 u
n

s
 h

ie
rm

it
 f

ü
r 

d
ie

 M
ü

ll
to

n
n

e
n

 W
M

 2
0
2
0

 a
n

: 

N
am

e 
V

er
ei

n
 /

  
M

an
n

sc
h

af
t 

H
au

p
t 

/ 
S

h
o

w
re

n
-

n
en

? 

G
eb

u
rt

s-
  
 

d
at

u
m

 
T

el
ef

o
n

 N
r.

 
U

n
te

rs
ch

ri
ft

 
L

an
d
 

O
tt

o
 M

u
st

er
-

m
a

n
n
 

Y
es

A
N

g
el

s 
H

a
u
p

t 
3

0
.0

2
.1

9
8
0

 
0

6
5
0

3
 /

 4
7

11
 

M
us

te
rm

an
n 

D
E

U
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

M
it
 m

e
in

e
r 

U
n

te
rs

c
h

ri
ft
 e

rk
e

n
n

e
 i
c
h
 d

ie
 T

e
iln

a
h

m
e

b
e

d
in

g
u

n
g

e
n
, 
d

ie
 u

m
s
e
it
ig

e
n
 R

e
g

e
ln

 s
o

w
ie

 d
a

s
 R

e
n
n

-
re

g
le

m
e

n
t 
a

n
. 
H

a
ft

u
n
g

s
a
n

s
p
rü

c
h
e

 g
e
g

e
n
ü
b

e
r 

d
e
m

 V
e
ra

n
s
ta

lt
e
r 

k
ö

n
n

e
n

 n
ic

h
t 
g

e
lt
e

n
d
 g

e
m

a
c
h
t 
w

e
rd

e
n

. 
 I

c
h
 n

e
h

m
e
 a

u
f 

e
ig

e
n
e

 G
e
fa

h
r 

te
il 

u
n
d

 b
in

 ü
b

e
r 

1
8
 J

a
h
re

 a
lt
. 

M
it
 d

e
r 

S
p
e

ic
h
e
ru

n
g
, 
Ü

b
e
rm

it
tl
u
n
g
 u

n
d
 B

e
a
rb

e
it
u
n

g
 m

e
in

e
r 

p
e
rs

o
n

e
n
b

e
z
o
g
e

n
e
n

 D
a
te

n
 f

ü
r 

d
ie

 V
e
ra

n
s
ta

lt
u
n

g
 M

ü
llt

o
n
n

e
n
 

W
M

 2
0
2
0
 g

e
m

. 
d
e
n
 B

e
s
ti
m

m
u
n
g
e
n
 d

e
r 

D
a

te
n
s
c
h
u

tz
g
ru

n
d

v
e
ro

rd
n
u
n

g
 (

D
S

G
V

O
) 

b
in

 i
c
h
 e

in
v
e
rs

ta
n

d
e
n
. 

 
M

e
in

e
 p

e
rs

ö
n
lic

h
e

n
 D

a
te

n
 w

e
rd

e
n
 s

p
ä
te

s
te

n
s
 d

re
i 
M

o
n
a
te

 n
a
c
h
 d

e
r 

V
e
ra

n
s
ta

lt
u

n
g
 g

e
lö

s
c
h
t.

 

w
w
w
.Y
e
sA

n
ge
ls
.d
e

 

A
n

m
e

ld
e

fo
rm

u
la

r 
Ic

h
 /
 w

ir
 m

e
ld

e
n

 u
n

s
 h

ie
rm

it
 f

ü
r 

d
ie

 M
ü

ll
to

n
n

e
n

 W
M

 2
0
2
0

 a
n

: 

N
am

e 
V

er
ei

n
 /

  
M

an
n

sc
h

af
t 

H
au

p
t 

/ 
S

h
o

w
re

n
-

n
en

? 

G
eb

u
rt

s-
  
 

d
at

u
m

 
T

el
ef

o
n

 N
r.

 
U

n
te

rs
ch

ri
ft

 
L

an
d
 

O
tt

o
 M

u
st

er
-

m
a

n
n
 

Y
es

A
N

g
el

s 
H

a
u
p

t 
3

0
.0

2
.1

9
8
0

 
0

6
5
0

3
 /

 4
7

11
 

M
us

te
rm

an
n 

D
E

U
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

M
it
 m

e
in

e
r 

U
n

te
rs

c
h

ri
ft
 e

rk
e

n
n

e
 i
c
h
 d

ie
 T

e
iln

a
h

m
e

b
e

d
in

g
u

n
g

e
n
, 
d

ie
 u

m
s
e
it
ig

e
n
 R

e
g

e
ln

 s
o

w
ie

 d
a

s
 R

e
n
n

-
re

g
le

m
e

n
t 
a

n
. 
H

a
ft

u
n
g

s
a
n

s
p
rü

c
h
e

 g
e
g

e
n
ü
b

e
r 

d
e
m

 V
e
ra

n
s
ta

lt
e
r 

k
ö

n
n

e
n

 n
ic

h
t 
g

e
lt
e

n
d
 g

e
m

a
c
h
t 
w

e
rd

e
n

. 
 I

c
h
 n

e
h

m
e
 a

u
f 

e
ig

e
n
e

 G
e
fa

h
r 

te
il 

u
n
d

 b
in

 ü
b

e
r 

1
8
 J

a
h
re

 a
lt
. 

M
it
 d

e
r 

S
p
e

ic
h
e
ru

n
g
, 
Ü

b
e
rm

it
tl
u
n
g
 u

n
d
 B

e
a
rb

e
it
u
n

g
 m

e
in

e
r 

p
e
rs

o
n

e
n
b

e
z
o
g
e

n
e
n

 D
a
te

n
 f

ü
r 

d
ie

 V
e
ra

n
s
ta

lt
u
n

g
 M

ü
llt

o
n
n

e
n
 

W
M

 2
0
2
0
 g

e
m

. 
d
e
n
 B

e
s
ti
m

m
u
n
g
e
n
 d

e
r 

D
a

te
n
s
c
h
u

tz
g
ru

n
d

v
e
ro

rd
n
u
n

g
 (

D
S

G
V

O
) 

b
in

 i
c
h
 e

in
v
e
rs

ta
n

d
e
n
. 

 
M

e
in

e
 p

e
rs

ö
n
lic

h
e

n
 D

a
te

n
 w

e
rd

e
n
 s

p
ä
te

s
te

n
s
 d

re
i 
M

o
n
a
te

 n
a
c
h
 d

e
r 

V
e
ra

n
s
ta

lt
u

n
g
 g

e
lö

s
c
h
t.

 

w
w
w
.Y
e
sA

n
ge
ls
.d
e

 


